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E i ohlfeiler
Größeren» - Stohr,

in der Stas! Allentaun.

Pcter S. Wcnner
Ergreift diese Gelegenheit, seinen freunden und

dem allgeineinen Publikum die Anzeige ,u ma-
chen, daß er nun

Dcu wehiseilcu - Atohr,
IM der Hamilton und 3ten Straße, Hagen-
>uch'« Gasthaus« gegenüber, auf alleinige Rech-

nung übernommen hat. und daß er soeben von ei'
mr Einkaufsreise von Neuyork und Philadelnh-e.
;i iück gekehrt und nun bereit Ist allen Anspiechrn-
v/n in seinem Fache zu dienen, und auch alle An
'»rechende hinsichtlich seiner billigen P:e!ße zu be

friedigen.
Sein Etoek Grozr?eien

Ist wirklich ein herrlicher
begreift in sich alle Arten vomßzkMbesten Zucker, alle Arten vom»»»»!»
besten Mvlaß??, gerösteter und an-
dern Rio und Java Kaffee, geröstetes

Korn, alle Arten Thee, Honig, Cho-
kolade, Snp » Soda, Sal - Soda,
Soda - Asche, Käse, gedörrte Aepfel,

Pfirsiche, Bohnen, Erbsen und Koch-
Welschkorn, Schinkenfleisch, trockenes
Rindfleisch, Rosinen, LemonS, Or-
angen, jede Art Gewürze, Oele, u.
s. w.

Ferner. Jede Art Salz, als Liver-
pool gemahlneSSalz, beim Sack und

Büschel, feines Aschton Salz,
beim Sack oder Büschel, so

wie feines Dan n Salz
beim Sack.

Fische! Fische! Fische!
Seine Auswahl Fischc Ist eine sehr gute, beste-

hend au« Mackreln No. 1, 2, und 3, beim ganzen,
halben und viertel Bärrel, so wie Haddoc« beim
Bärrel und Codfisch beim Pfund.

Queens - Waare».
Eine erste Güte Au«wahl QueenSwaaren ge-

hört ebenfalls zu seinem Stock, so wie auch
Zübcr, Markt- und andere Körbe, Be-sen, Schuhbürsten und Schuh-

wichse.
und kurz alle und jede Artikel für welche in einem
wohlgkfiillten Grozereien - Stohr nachgefragt
wird, und welche unmöglich alle hier benamt
werden können.

Landes - Produkten.
Alle Arten Landesprodukten werden im Aus-

tausch für Waaren angenommen und für guter
Butler und Eier wird immer der höchste Markt-
preis lnßargeld bezahlt.

Er wird seinen Stock zu jeder Zeit vollstän-
dig halten, und so werden seine Preiße immer ganz
nieder sein, so nieder al« irgend sonstwo in dieser
Stadt, und in Wahrheit ?ohne Prahlerei ?etwas
niederer, und daher wird man e« zu seinem Vor-
theil finden, wenn man bei ihm vorspricht, ehe
man sonstwo kauft.

Für bereit« genossene Kundschaft ist er herz-
lich dankbar, und .oird sich stets durch gute Be-

> Handlung und billige Preiße bestreben, allen An-
!s» redenden gerade nach Wunsch zu denen ?und
Z er bittet d«>r um geneigten Zusvnich.

Peter S. Wenner.
Allentaun, Jan. 19, 186». nqlJ

Gut Neues für die Leut!
Frühlings und Sommer - Waaren am

Kleider - Emporium,
In der Stadt Allentaun.

Wveiuig «nd MeeSer,
doli sie ihr Scschäst »l« aus man n «

ch neider,«» R». II Oft - Hamilton-
«ugleicher Zeil versichern sie daßelbe ?»ie die» a i»
bereit« allerwärt« bckaunl ist? d«j nian da l>ei ik

Die besten und wohlfeilsten Kleider,
in einer Umgegend ?«n wenigsten«!, > Wcitcn tau
fen kann, l!» ist die« zwar viel gelabt. aber «« bäi

indem e« nicht« -I« die reine Wahrbeii

Einen herrlichen Stock Kleider
silr die labrsz.il paffend aus Hand, der auch stcher
nicht «o Schönheit übertreffen wird. bestehend au«

Allen Arten Röcken,
Alle Arten Arsten,

Ale Arten H?sen,
Alle Arten HalStüchr , etc.,

Und kor, Alle» da« in ilir ?ach einschläqi, ~,d dies.
sagten. sc»t fit in den Staad alle Ansorechende na.l
«uns» bedienen ,u können. Rufet daher an ei»

i ihr sonstir« kaufet, wen» ihr Eueren Znlercsscn ge-
treu sein n>«llt. «ergcffel den Ort nicht, derselbe

. ist N». II Ost.HamiUcniGtraßt, zwischen dem ?Ii
len Hau»" und Moser« Apotheke.

Sie find dankbar fSr bereit« geneffen» Kund-
schaft, und bitten um «inc Fortdauer der Sunft de»

, Publikum«, ivefllr sie auch stet« und immerhin dank-bar sei» »erden,

t Breinig und Reeder.
> Allentaun. WZrz IS. 18S4. nqlJ

KS'NachrM
> Hiermit gibt der Unterzeichnete allen Personen

Warnung gegen den Ankauf einer VersprechungS-
Note, datirt April 9. 18Lä, die er an H e n r y
Dorward ausgestellt hat. indem er dieselbe
nicht bezahlen werde,'weil er keinen Werth dafür
empfangen habe.

Jesse Schneider.
S aschingt."! Tsp.,luli 26.1564. nqZm

, ?rintii»K äouo dero.

Dr. W. H. Witmor
Von Philadelphia,

allivo cr >üc eine Zieche von Jähren mit glückli-
chen Erfclge, durch die Erfahr»! g welch» er in den
v.'rfchiedc. >'N Hospitälern gemacht. praktieir- ha»
hat sich nun permanent ia Allenlaun (Office in
dem Adler Hotel) nicdergelass.n, allwo er allen
profesfl-nellem Verlangen seine strikte Aufmerksam,
keit schenke - wird.

Keine Pitent-Medizinen werden gebraucht oder
a lempfohlen ; de Heilmittel geb, !acht stad dieje»
»ige welche die Constitution nicht niederbrechen,
sondern dieselbe ansbiss'rn von allem Schaden,
weiches dieses« durch unschickliche Behandlung er-
halten Hai c" mag?und lassen das stein i» ei-
uem gesun zcn und gänzlicb karten Zustande.

Melancholisch! Oppeeatiop, zus.» Züjiaud von
Aiienali»r u.id Schwachheit de» iLttächinlss.S
welche Aerso.icn u fähig macht um die Frcudcn
tc» Lebenc gei.icZen sc.i-ie jcinc Pslichien zu
cr illm.

Dps > rpst >. in jeder Form un> in jedem
Zustande, .varrar,. rt h iltar. E p e l e p s y,
oder fallenKrankheit, alle chronische u.icöi'
Fälle von F-auen,immer Kcaukheiten radic.l be-
seitigt ; Sa.zflllsse und alle Benennungen von Ce-
schirilrcn ; PilcS und serosulöse Krankheiten, wel-
che hiezuvor der medizinischen Kunst trotz geboten
haben, können durch die rechte Behandlung kurirt
werden; und ich sage alle Krankheiten (I a
Auszehrung) können kurirt werden, durch
da» Tragen von einem medieaten Jacken, welcher
eine Beschützung der Lunge gegm alle Wechsel in
allen Clima« ist, indem ich für Jahren die Ursa-
chen und den Charakter der Intermittent« (Kalt-
sieber) in allen Theilen der Vereinigten Staaten
beobachtet habe ?werde permanent alle chronische
HÄle von Kallfieber und nervöse Krankheiten in
ein Vaar Tagen kuriren.

Bandwurm, der Schrecken der menschli-
> > ui'.ie, kann permanent beseitigt u. kurirt

ce>, Beralhschlagung in meiner Office in der
>, - und in der deutschen Sprache, unentgeld«

I' ; Besuche irgend eine Entfernung ma-
i ,uaq auch addresstrt werden durch Briefe

( is-
"

nSwiegenheit) und dann wird Medizin
"i, ch>r Anweisung noch irgend einem Theil I

de? ?,i i?>'6 gesandt.
und Samstags, von 9 Uhr vo»

n! Itü's, diS 3 Uhr Nachmitt. gS. sind ausgesetzt
für »'ei t n ans ter Ferne.

O'fice i > d'in Adler - Hotel-Gebäude, Allen-
tarn. L cha Caunip, Pa.

Allentaun, März 8, 186t.

D? P. A Palm,
Ley'hin Wi'ndarzt des 137. Regiments

FreiwiNigen von
der Poromac-Armee.

Wünscht den Einwohnein von Ällentann und
Nachbarschaft bekannt zu machen, daß in Folge
der Anoinusterung des Regiments er sich dauernd
in Ailentaun niedergelassen hat, wo er die Praxi«
der Wrvicm in allenZweigen wieder
auszunehmen beabsichtigt. Indem er an den
tigen Schlachten von Fredericktburg, ChancellorS-
ville, Crosstng u. s. w. Theil genoin-
>ncn, besitzt cr unwissende Erfahrungen als Wund-
arzt, da er zum operatirenden Corps zu gehören
die Ehre hatte. Und da er mit verschiedenen
Hospitälern in Verbindung stand, sammelte cr sich
vice piuktisch. Kenntnisse zahlreicher Krankheiten,
welchen der Mensch unterworfen ist. Nebstlem ist
«r ein r ? g e l m a si i g G r a t u i r t c r de»
Jeff-rso > M dical College von Philadelphia, und
übt die '?'a,vs ter Meli,in schon feit 18 Jahren

Da e in der Vehanriung v?n Angen-K -nk-
Helten vlc! Erfahrung hat. wünscht er sich dc>on-
dero das Zutrauen solcher zu erbitte!', welibe an
Krankhei n jenes wichtigen Orga»o inren, inde n
cr schon L üele sehend machte die Jahre lang blind
waren.

Er lvd t auch Dicjenig'n ci», welch» an chro
nlsche» Krankheiten leikra, <>?<? da sind alte ei>
tcrnde Ges'wllre; Wassersucht, sfiir wtlche eretr
tcinahk 11 .-ehlbare» Heilmittel besitzt,l Nieren

(welche tur» befiändigen Schme'j
oberhalb ' n Hüsten und im Kreuz zu eikernr:
sind ;) ?ii>eum.'!lsm ; Ncr'.'in-Kr/'nkheiirn; chro-
nische Husten ; <lionisch, Durchfälle; Epilepsti
oder Falllucht; 'Lindwurm ; Abzehrung der Kin
der; H> ; Haut Krankheiten; Trerel z
Kropf ; Pi' ; Krank-Kopfweh; Melanchzlie
od?r Milz' >cht; Skroffein ; Ringwurm ; Halj-
Kiankhtit.n, (mözen die »irsiche-. >n r.riche si»
wollen ) Tktter. AiiH Krankh Itrn ktlchen
weibl ye intrrivoU n t«?, ?wie Crout
(wacher ltiiii!ii>» we.!..> kann wenazei-
ti, Serge sasür viraler wird;) Krankheiten
'' ü L ber Li'"q,n, deo Herzens, iibe>.
oauvt all' Krant -iten welchen d.c ?»»iqlicii,
Kipper wenn heilbar f. t>

Jeder in der Stai! vd.r im Land n>.»
prompt eiiisvrochen. bei Tag oder Nacht. De,
Doktor lilfcit seine eigenen Medizinen t» all.n
Fällen, und «rspcirt den Patienten dadurch die
Kosten und Mühe dieselben in der Apotheke zu
holen. Cr spricht Deutsch und Englisch.

Office und Wohnung?Lud-Ost Ecke der 9ten
und Wallnuß-Slraßcn.

Referenzen?Ach!b. Jeremiah Schindel, Bens
Hapwovd.Esa-, Beneville Reber, Esq,,
Esq., Ehrw. T Bauman und

Allentautt, April t2,186ä.

Di ü ck e n p ä st e,
m<?n die Mücken lebendig sangen kann.

entbot kein Gift, zu haben bei
I. B. Moser.

Zahnpaste,
b.-> Mittel für Zahne rein, und weiß zu

.'Kalten, " 5 von FZulnlß zu bewahien, zu haben
bei

"u verkaufen.
st- Gute Tech,.Psc,ds Gkisa?l-L»glne.

" an bei Zacob Breinig.
Pc!>n'.«.iktn, Allentann.

März 13, l> 6t, nqijh

Drug S t o h r.
Lawall unv Martin

Mol.sale und Ä.iail Druaglslen »»> vl.twker, Re
LI Wst

auf ihr und durch palten dcr heften unl
frischesten Medizinen. Alle'' die rollfte Befriedigung

Nebst DrugS »nd Chemikalien
fanz? Artikel, Haarcle, Haar-Nägel, unk

Zahnbüi!>«. glüd, Alkohol, Samphine, Kohlerk
r«.i der heften Qualität,
»nd Oel-Laü.pc Verden zu», Brennen v«n Ke.lenkl
u Ä>. Gw.tlcl, Zar>.'-
»osje, Spezereieii, >.. ?..

Peet» ra l-V ?ru p?ein herrliche« und wirk-
same« Mittel in Hüften und Verkältuvgcn und für
Minderung der Autjehrung. Preit 25 Cent» die
Zlasch».

di .. l/sche

Sline«; Prei« Sent« die Zlasche.
ZamilienHaarwasch e?zum Reinigen

dt«lAopf«o. Sntfernung von Srind I2j Cent«
per Pack

zril » « <Z'a rt« »-«a nie n?guaranlirt
gutzu siin.

Photograxhische Sh,'meealien stet« vorräthig.
Zahnärzte finden in unserer Apotheke stet« einen

Vorrath porzelianer Zähne ron der?«', jüglichsten Ver-
fertigung.

E. D. Lawall,
DeweeS I. Martin.

»llentaun, März S, 18K4. rqlJ

Aslentaun
Wollen - Mühle.

Dieses Etablissement ist ganz besonders einze-
richtet. um für Bauern und Andere au» ihrer ei-
gene» Woll? gute heimgemachte Stoffe zu verftr-
tigen, und es wenden hier nicht nur dir gewöhn-
lichen Artikel, als

Tuch, Satinktt, Halbleinen, Flanelle,
Strumpfgarn :c.,

sondern auch

Mossene Nett-ZZlankels. bereits
Tuch mW sllumiqe lZett-Tep-

piche
überzeugt, daß Ihr dann kaufen werdet

Unterzeichneter wünscht auch zu bemerken, daß
obgleich er nie in der Nachbarschaft von andern
derartigen Etablissements Wolle einsammelte, und
er auch nicht wünscht solche zu verkleiner«, dadurch
daß er gleich Andern prahlt, daß die in seiner Wol-
lenmanusaktur gemachten Artikel alle andern in
diesem LandeSlHeil bei weitem übertreffen, sich den-
noch die Kundschaft der Allentaun Wollenmühie,
seit Unterzeichneter dieselbe in»« hat, ganz enorm
vermehrte, und zwar nicht nur aus der Nachbar-
schaft, sondern auch nicht wenig aus benachbartrn
EauntieS, so daß ausgedehnte Vergrößerungen und
Vermehrung der Maschinerie jährlich nolhw.'ndig
nnd voü> Unterzeichneten angebracht Und
indem er seinen Kunden hlern-'» ?!,bildlichst dank!,

wünscht er, sich ferner wilche ihre Wolle ra>t
?er Allentaun Wcummanufakiur bringen, dadurch
nützlich zu daß er ihnen av< ihrer Wolle
-ute und schöne Stoff- für Sonntag« oder Schaff,
'euten v«rfertigt, und zwar zu billigen Pilsen. ?

'keh.ere gute hcimgemachte Stoffe, oisle auch
Blankets untz Teppiche. werden zu,r Verkaufvorrä-
lhig gehalten, ar Äventaun Wollenmühle, süd-
Itch vom Markt-Lieieck, an der kleinm Lecha wo
der große Schornstein ist, bei

Henry Gabriel.
P. D.?Wclle wird strt« gekauft und der i

gangba.e?reis bezahlt. H. G,

Allentavn, Juni 24, lBk3. nqbv

Uhren und Sackuhren,
Juwels, Brillen, Silber- und plattirte

Waaren, MelcdeonS, u. s w.

S. Mcrssetz.
N . A. OP»>.mi >«n -> laSe, !»r N>l« mirtes Kir»

cke qegeulider, in Ä l l e n t a u n.
Ist jobben ron Neu - >Aor'

und » zuriickgilt!' -

itllealaun zum Verkaut
autqestellt war, »ad da er in

großen Quantitäten einge-
laust, so ist er im Stande

wol> l s« ile r zu »erkaufen, al« m>m irgend sonst-
v« taufen kann. Sein Stock besteht zum Theil aut

Mzendem!
«old

und Silber
Hunting Cäsed Sackuhren,

Sackuhren mit offnem Gesicht,
von Amerikanischer, Schweizer und

Englischer Fabrik, von jeder Qualität
und Giöße; Hansuhren von jeder Benennung,

ron Sl bi« zu 529;
Gold und plattirte luwelryvon jeder

Sorte, silberne und plattirte Löffel goldene silber-
. ne und stahlen« Brill«« sür jedes Aller, und über-

haupt Alles wa« in einem großen Juwelrv-Etab-
lissement in Neu-lork oder Philadelphia gesun-
den wird. Um euch von der Richtigkeit dieser
Behauptung zu überzeugen, kommt, s,h«t und ptü-
s«t für euch selbst. Ich habe auch eine schöne

Auswahl von MelodeonS,
von ». A. Price und Eo «. Fabrik, welch«« diet -ftca
find die gemacht werden.

Ul'ren. Sackuhren und Juwelro werden rexarirt.
,ns kurie Anzeige und billige r«n t«n

' b«ft«n Arb«il«rn. Me Arbtit warräntirt.
Dankbar f»r genoßen« Unterstiitung hoff»«, a»s

di« fernere Se«»qenh«it d«« Publikum«,
l 0»t»b«r 7.1565. «>,?

oas große Toglischr gcilM-
til.

Sir John Clarke's
berlibmteg Mittel für Frauenzini«ner.

zubereitet nach einer Vorschrift de» Sir I.
Clarke, Vi. D., auSgtzetHneter Arzt

Diese »»schätzbare Medizin ist unfehlbar filr N '
Heilung ktu allen de» schmerzhaften und gefjhrli
j>en Krankhlitiu, ivelchen die EonstiturioVen rs>
grauen,ininern vn»:v!?»rk.o sind. Sie
bert all!« Ueberma» und «ütsernt alle Hindernde
?und onf eine sofortige Heilung kann man sis
I>der rillasj^ü.

/ür verhrirathete Fr>:i»<ujimmer
st dieselbe gonz besonder« schätzbar. Sie bringt i»
>ner kurz-, Zeit die monatlichen Perioden auf et».

Jede Bottel, Preis ein Thaler, hat den Regte
nag»-Stamp von Groi-brittaniea auf sich, um
chunzen zu verhüten.

Seid orrfichtig.
Diese Pillen sollten nicht genommen werden

den drei ersten Msnaien der Schwangerschaft in
dl.n dieselbe sicherlich eine unzeitige cheburt verur
fachen, ?bei einer jeden andern Welezenheit aber
sind dieselbe völlig sicher.

Zn allen Fällen von nervöse» un» Gpinal-TlnM-
!en, Schmer,en in dem Rücken uud den »liedern.
Herzklopfen, Hvstericks, u. f. bewirken diese Pil-
len eine Kor, wenn alle andere Mittel fehlgeschla
gen haben ; und obschon ein starkes Heilmittel, ent-
halten die Pille» dennoch kein Eisen, Calomel, An-
limonv, noch irgend etwa« sonst, 5«« der Sonstitu-
,ion schadet.

Volle Zkuweifnngen befinden sich i« den Pamph-
et« um die Packagen, «.lche wohl anfbewahrt «er-

ben sollten.
KI.ZX) und K PoA Stämp« in einen Brief einge»

chlossen, an irgend einen authorifirten Agenten ge-
sandt, sichert irgend Jemand eine Bottel. entsallcnd»g Pillen, beim Rüökkehr der Pest zu.

Alleiniger Agent filr die vereinigten Staaten

S 7 Cortland Stras-e, N. A-
z» baben bei den Druggisten Zehn

N, Bkosir nnd kawaN ...artin, in Äklcntan>^

Linderung in 10 Minuten.
Brya n'S Pulmonie Wafer».
Dies» originelle Medizin, zuerst zubereitet in

1837. ist der erste Arlikel der Art,der je unter dem
Namen Pul m »nie ksosers, in diesem oder
irgend einem andern e-nd, vor ta« Publikum ge-
bracht wurde. Der ächte Arlikel kann dadureti er-
kannt «erden, daß der Name v»n Brvan ans jeden
lva»er eingedruckt ist.

Bryan'S Pulmonic WaferS
Entfernen Haften, Bereitungen, wehen Hal« und

Bryan'S Pulmoilic Wa^-rS
Kuriren Ägiima. Bronchiti« und schwere« Ah-

Bryan'S Pulmonic WaferS
ttariren Mutsxrien und Schmerzen der Nruft.

Bryan'S Pulmonic WaferS

Bryan'S Pulmonic WaferS
Kuriren Iritalien der N«»la »nd Tonfil«.

Bryan'S Pulmonic WaferS
kuriren die obigen Anfällen in zehn Minuten.

Bryan'S Pulmonie WaferS
«»cd eine Segnung zu allen Klaffen und S«nfti-

Bryan's Pulmonic WaferS
Sind sekir ichs»! Ar Lo-aUg.n und Zlsei'.tliche

Bryan'S Pulmonic WaferS

Bryan'S Pulmonic WaferS
Arifernen nicht nur aliein. s»nt«rn bewirken einc

au«rnde Kur.
Bryan'S Pulmonic W'ferS

Wirten warrzntirt allgemeine Zufriedenheit zuqeden.

«leine ?cn',.l» füllte ebne eine Bor ?o» Br»an'«
Puimonic Wafer« im Hause, s.in.

«ein Rcisinder olme «inen vorrati, »on Nrvau'«
Pulmonie Water« in ftin«r Tafb«.

«in« Pers»n wird st» je ftrSube» A S.nl« flr
Vrnan'« »ulmoni« j» d,,at»li».

Io» Mo'e«,
StgentbAmtr. Sortlaudt, eirase, R. Z>.

Ebenfall? <u rerkaufen bei den Dr»ggist«u
"obu B. Mos.r ur.» LawaU und Marti» i» Alle»

Februar 1«. IBK4.

K Prozent Banden
der Vereiiligten Staaten,

Diese Bänder sind ausgestellt auf Autoritä,
einer Akte des CongresseS der Vereinigten Staa-
ten, passtrt den 25sten Februar Ig«2. Sie wer-
den deswegen Fünf-Zw an, ig Bän-
de r genannt, weil sie in zwanzig Jahren
zahlbar sind, die Regierung sich aber das Recht
vorbehält, dieselben nach Verlauf von fünf Jahrm
,u bezahlen, mit 6 Prozent Interessen, zahlbar
am lsien Mal und am lsien November jeden
Jahres. Jedem Ban»>e sin» die gehörigen Cou-

pons angehängt, «nd «an hat, wenn man feine
Interessen ziehen will, blo» die fälligen Eoupon«
abzuschneiden und dieselbe» an irgend einem
Bank-Hause oder Saving-Jnstitute einzureichen,
.?» die Interessen ohne Abzug bezahlt »erden.

»S-Jndem die Unterschriebenen al« autorlflrte
Agenten der Regierung angestellt sind für den
Verkauf dieser Bänder, so sind dieselben zu haben
In dem Bank - Hause von, WH. Blumer
und Co., sowie in der Dime Saving
Bank in Allentaun. W.itere Auskunft er-
theilen die Agenten.

Charles S. Busch,
William H. Blumer.

Allentaun, April 29. nqbv

I. «.Mos« r, Allen!«,».
VI«»«M»er IS. ISSS.

Gute Nachricht;
Der wohlfeile Hutstohr?

Samuel B. Anewalt
Bedient sich dieser feinen Freunden

'in> .nn Publikum überhaupt an!,!>,.ig«n, daß e,

sein Hut - Geschäft noch lmu.er an seinem alten
Standplätze, nämlich No. LS Nord - Hamilton-
Straße, Allentaun, fortletrelbt, allwo cr jetzi
das schönste und wohlfeilste

Assortement von Hütt» und Kappen,

passend für dl« JahrSzeit, da» noch je in Allen-
>aun anzutreffen war, auf Hand bat. Ja, hier
kann man beständig die modigsten Hüten und
Kappen an den rechten Preisen kaufen.

Fürs! Fürs! Fürs!
In allen Arien ron Fäncy-Pelzwaaren, zum

Gebrauch für Damen und Kinder, kann er sicher
nicht übertreffen oder unterverkauft werden. Hier-
über spricht er selbst :

Ich wünsche zu meinen Freunden von Lecha und
den umgebenden Cauntics zu sagen, daß ich eins
von der gebßtcn und schönsten Auswahlen von al-
len Arten und Qualitäten von Fäncy - Pelzwaa-
ren, In meinem Verlag habe, zum Gebrauch für
Damen und Kinder, welche getragen werden wäh-
rend dem Späijahr und Winter.

Meine Pelzwaaren wurden iu Eurova gekauft,
bevor die Erhöhung de« jetzigen Handelspreise»
in allen Geschäftskreisen staltfand.

Auch will ich bemerken, daß so lange mein ge-
genwärtiger Vorrath aushalten wird, werde ich
meine Waaren zum Verkauf anbieten In Vergleich
wa« mich dieselbe kosten; es ist unmöglich daß
ich dieselbe zu jetziger Zeit Importiren und fabri-
ziren kann für dle Preise an welchem ich sie jetzt
verkaufe, so lange das Land in jetziger Lage Ist.

Vergesset nicht den alten Standplatz?No. 25
West-Hamllton Straße, Allentaun, Pa.

S. B. Anwalt.
Allentaun,Oct. -Z9, 1363. nqlJ

Große Bärgen!
Heist ihr Leut, jetzt kommt herbei!

Die wohlfeilen Schneidermeister.
Metzger umb Ssmam,

Machen dem Publikum die Anzeige, daß
HZ sie ihren wohlfeilen Kleiderstohr fortsetzen an

33, Ost-Hamilton Straße, Allentaun,
gnade neben dem Republlkaner-Buchstohr, wo sie
von Tag zu Tag neue Waaren auspacken und be-
reit sind dem Publikum auf die allerbeste Weife
zu dienen. Ihr Vorrath von

Kleiderstoffen
kann nicht übertroffen werden und besteht au« al-
len Arten die man für Röcke, Hosen, Westen und
andern Dingen braucht. Sie werden daraus
verarbeiten und beständig aus Hand halten all?
Arten

Fertige Kleider.
dauerhaft au« dem besten MatMal gemacht, auch
Hemde, CollarS, Taschentücher Ws. w. und alle«
wird möglichst wohlfeil verkauft.

Kunden-Arbeit
wird schnell, gut und billigverrichtet, »nd da nur
gute Arbeiter gehalten werden, kann man stch auch
suf gute und passende Arbeit verlassen. Durch
gute Bedienung bissen ste Jedermann befriedigen
zu können. Rufet an l
Natlia» Mestger, Tilgkman «paman.

Allentown März 15, 13K4. nq?l

Schätzbares
Liegendes Vermögen

Durch Privat Handel zu verkaufen.
Der Unterzeichnete wünscht da« hiernach befchue

bene herrliche Eigenthum durch Privat-Handei
zu verkaufen, nämlich:

Ein henucheb ncueö dieistöck»
igteS backsteinernes

Wohnh a u s.
mit einer sehr geräumigen Kelleiküche. Da« Ei-
genthum würde euch für Gcftäf'e awr Art pas
srn. und Ist gelegen In der sten Straße am Ecke
der Turner-Straße In der Stadt Allentaun Co
ist vortreffliche« Eigenthum, aber man hält ee
nicht für nöthig hier mehr davon zu indem
e« Kauflustige doch erst besehen, ehe sie ta-rfcn.

Die Bedingungen sollen annehmbar gemacht
werden, und das Nähere erfährt man bei Benja-
min Jäkel in besagter Stadt.

Samuel Äranß.
Juli 12. 180». nq3m

?l m b o l i n e.
Diese« ist eine Flüssigkeit zur Erhaltung und

verschöne» ung der Haare, besonders für Frauen
und Mädchen, zu haben bei

Z. S. Moser, Apotheker.
Allcntaun, Feb. 23.

Silber-Seife,
der Artikel um Silber, Messing oder plattlrte
Sachen z» reinigen, zu haben bei

I. S. Moser, Apotheker.
> Allentaun, Feb. 23.

von mir selbst gemahlen und ge-
reiniget, wie auch Koriander,

i Morjoram, Zimmet» Allspeis, und alle andere
- Gewürze, ganz rein und unverfälscht, zu haben

? bei I. B. Mofer, Apotheker,
e Allentaun. November 25. na-

Ceder-Kamphor!
Da» einzige unfehlbare Di ttet zur Vertilgung

' von Schaaben und andern Insekten, zu haben bei
I. B. Mofer, Apotheker.

AllentaiMj Jult Iv. nq3m

Ä-. UM«,
KattfmannS - Gckueider und Klei-

der-Händler.
z» Macht t'N S'i'wolmcrn ron SZ Il)l.hem,

Belhlehein Süd, ei»r
»!>U.ach>ung?vol' bekannt daß »r einen Zw.ig-Ale»
ker Giere eröffnei ha«, an

No. 10. Broad Straße, nahe der Main,
Bethlehem.

Hklbst' und Winter - Kleidung,

Hr. William Date « in a n, der Suprrin'
'Nt. welcher ein prainschcr Schniider von viel

'..hriger Erfahrung, und ein birilhmt.r Au«k,neider
»nt mim. le ei» Kl.is»ngkst>>-t verunstaltet, wir!

Tüchern, Cassuners und BestingS,

bllligsten Bedingungen zu verkaufen.
einen Versuch nach N». 10. ES ist der

Ort wo ihrden vo len Werth filr euer Welt» bekomm!,
««tdlehim, Nov. IS. IBKZ. nqvb

Für die Vernichtung von
Ratten, Mäusen, Roaches, Ameisen,

Wanzen, Motten in Pelzen, wollenen
Zeugen, zc. Insekten an Pflan-

ze», Geflügel, Thieren, u.
s. w.

In 25 Cents, 5V Cent« und St Bolltln und
Flaschen 33 und S 5 Größen für Plantagen,
Schiffe, Bote, Hotels, »c.

?Einzig bekannte unfehlbare Mittel."
?Frei von Gift."
?Nicht gefährlich für die Menschen."
?Ratten kommen au« ihren Löchern u. ktt-

piren."
«S-Wholtsale zu verkaufen in großen Städten.

bei Apothekern zu verkauft».
IS"! ! ! Hütet! ! ! Euch vor Nachahmungen.
»V-Sehet nach, ehe ihr ta.ft, ob Costar'« Name

auf jeder Schachtel und Flasche steht.
an Henry X. Costar.

»Sk-Haupt Niederlage: 432 Broadway. N. A.
verkaufen bei aller Druggisten in Allen-

taun.
Groß- und Kleln-Verkauf.

Ebenfalls auch in dieser Druckerei.
März l, I8»4. nqlJ

S i n g e r's

Nähmaschine.
Unsere

Familien-Nähmaschine,
erreicht schnell einen ausgebreiteten, weltberühmten
Ruf. Sie ist ol»ne Zweifel eine der besten, billigsten
und schönsten unter allen dein Publikum angebotenen

Nähmaschine hat so viele nützliche Einrichtungen zum
Nähen Säumen, Binden, Falten, Sticken, Schnll
ren, Steppen, u. s. rv. keine andere Nähmaschine

neuere Verbesserungen machen uns re Familien-Ma>
schine W» zuverlässigste, tauerfiafteste und sicherste in

bei jeder Schn.lli die ergeben kann^
«n. Unsere Familien-Nätimaschincn find in einem

eleganten Sti l verf.rtigt.
Die Anhäufe der Fannlien-M'schinen ist von der

feinsten und daucrl'aft.sten Arbeit. b.scküxi t'<
?! s>>>n. wenn dies.lbe nicht im Sebrauck ist, und

! c^r-"^fzu legen. Ewige der Nehäufe find von jeder

erdenklichen Zeichr, ing?einfach, wie da« Hol, iw

''»'machen Walde wächst, vder s« fein aukgearbciiet,

Die Singer Manufaktur Compann,

«Acschäfitlokal: vl» Shestnutstra?.
obige Compagnie ist I. I. Krautze,

sim., >n Allentown, als Agent angestellt worden.
Septemberl6, 1363. nqlJ

Rinden! Rinden!
Die Unterzeichneten wiinschen övl) Klafter ka-

stanien Rinden zu kaufen an der .»Allenlaun
Gerberei," an der kleinen Lechs. Sie gedenken
Sit) das Klafter zu bezahlen.

Moser und Grim.
April 26, 1364. nqbv

Knochen! Knochen!
Tonnen Knochen werden verlangt,

in Ällentaun, Lecha Caunly, oder an Nro. 319
Nord-Dritte Straße in Philadelphia, bei

Jacob Breinig, Agent.
April 19. 1864. nqbv

Strümpfgarn, Strickgarn u«d Carpet-
Garn,

H. Gabriel.

Teppiche, Decken, Flannell, Halbleioe,
u. f. w.

Wird au« roher Wolle billig verfertiget an dei
Xllentauner Wollenmanufaktur, und für gut« Zlrbei>
bürgt

H. Gabriel.

t'or Bkle.

Jahrgang 38.

Privat Verkauf.
Von schätzbarem liegenden Vermögen.

Der Unterzeichnete wünscht hiernach beschriebe-
nes Eigenthum durch Privat-Handel zu verkaufen.

No. 1. ?Eine gewisse Lotte Grund,
gelegen auf der nördlichen Seite der 9ten Stra-
ße. In der Stadt Allentaun ; gränzend südlich an
Grund, ehedem das TisstNthum der Evangelischen
Armeinschaft; I,'tstlich an eine 29 Fuß Alley ;

nördlich an No. 2, und östlich an die 9te Stra-
ße ; enthaltend in der Fronte 29 Fuß und in der
Tiefe 239 Fuß. Dle Verbesserungen darauf stnd:

Ein gutes dreistöckigteS
1-ssWk back steinernes

Wohnhaus,
?9 bei 39, mit einer zweistöckigten Küche 12 bei
>ü Fuß, eine Waschküche 19 bei 12 Fuß. ein Främ
Stall, und sonstig« nöthige Außengebäude. E«
befindet sich auch allerlei Obst darauf.

No. 2.?Eine andere Lotte Grund,
gelegen anf der nämlichen Seite der gten Straße;
gränzend südlich an No. 1; westlich an eine 29
Fuß Alle? ; nördlich an No. 3, und östlich an die
9tc St.aße; enthaltend in der Fronte 2V Fuß und
in der Tiefe 239 Fuß. Die Verbesserungen dar-
auf sind i '

Ein gutes dreistöckigteS
backsteinernes

Wohnhaus,
29 be 39 Fuß, mit einer angebauten zweistöck-
igten Küche 12 bei IL Fuß. ein Främstall und
so befinden stch auch FruchtkUume «uf der Lotte.

No. 3.?Eine andere Lotte Grund,
gelegen auf der nämlichen Seite der 9ten Straße;
gränzend südlich an No. 2, westlich an eine 29

Fuß Alle?, nördlich an eine Lotte von Petn
Trorell und östlich an die 9te Straße; enthaltend
in der Fronte 29 Fuß, und tu der Tiefe 239 Fuß.
Die Verbesserungen darauf sind !

Ein gutes dreistöckigteS
back steinernes

Wohnhaüs,
29 bei 39 Fuß, mit einer angebauten zweistöckig-
ten Küche, 12 bei l9 Fuß ; »in Främstall u. s. w.
Ebenfalls befinden sich Fruchtbäume darauf.

B sip kann bi« drn nächsten 1 sten April gegeben
werd n.?Da» Nähere erfährt man durch

A.A. rvittman, Agent.
December 19, > nqb»

Privat Verlauf
von gutem Holzland.

Die Unterschriebenen bieten durch Privathan-
del zum Verkauf an,

Ein gewisses Stück Holjland,
auf dem Lecha Berg, ungefähr Z

V"Meilen von Allentaun, in Salzburg Taun-
schip, Lecha Caunt?; gränzend an Länder de« ver-
storbenen Martin Ritter, Solomon Klein, David
Kemmerer, und Andern, enthaltend ungefähr 29
Acker, gut mit Welßeichen. Steineichen und fchö-
nein Kastanien Holz bewachsen. Diese« Land liegt
eben, und der größere Theil ist frei von Steinen,
so daß es schönes Bauland machen würde, und ist
in Falle mit dem besten Wasser versehen. E«
kann im Ganzen »der in Stücken gekauft werden,
wie es Käufer wünschen sollten.

Man melde sich bei
James Singmaster. in MillerStaun.

Jonathan Heil, Ober-Milford.
Feb. 1«. nqbv

Die I tt-Ä) Anleihe.
Die erste National von All.ntaun

als Deposttorium und Fiscal-Ngen-
tur der Ver. Staaten.

D e ?ank ist bereit, Subscriptionen auf die neu«
N.'g'lcungS - Anleihe entgegenzunehmen.

Dieje Anleihe ist in 19 Jahren, nach dem Gut-
dünken der Regierung, einlö-bar und in 49 lah-
ren, sammt Interessen zum Ratum von 5 Prozent
per Jahr, jährlich bei Noten von 59 und 199
und halbjährlich bei Noten von 599 und mehr
Thaler zahlbar.

Zinsen und Capital werden, kraft einer Spezi»
al-Äkte des CongresseS, in Gold bezahlt und
sind, kraft einer Spezial-Akte, von der Besteue-
rung ausgenommen.

Partien, welche unterzeichnen, mögen registrirte
oder Coupon-Bonds mit vollen Coupon« vom 1.
März erhalten, wenn ste die erwachsenen Zinsen
i.. Currency bezahlen, mit Zufügung von 59 Pro-
zent für Prämium in Gold.

Wm. H. Blumer, Präsi't.
T. H. Moyer, Cassirer.
Mai 19,1394. nqbv

Etwas für

Gerber und Schumacher.
Der Unterzeichnete hat soeben einen herrlichen

Stock von S o l l e d e r an seln-m
Geschirr- und Leder ' Gtohr

in Allentaun, von der Cit» Neuyork erhalten, und
offerlrt dasselbe in Lots zu verkaufen, welche de«
Handel passen, und zwar an den allerniedrigsten
Bargeld Preisten.

Gleichfalls: Buffalo-Felle, Blanlet«,
Trunks, Geiseln, Kummete u. s. w.

Vergesset e« nicht, sein Stohr lst No. 5. Ost-
Hamilton-Straße, gerade unterhalb dem ?Allea-

C. W. Rau.
Allentaun, Nov. 25,1363. nqb»

Dr. Henry F. Martin,
Wundar,t und medizinischer Di-

rektor in der 7er. Staaten Armee, bie-
lit den Einwohnern von Allentaun und

Umgegend seine professionelle Dienste an.
Seine Oiste« ist an Na. 32, «süd - Siebente

Straße, zwischen Hamilton und Walnut.
J inuar?9> IKK4 r.<>KM

199 Tönneil
»I«n Zflachemlhl«.

Adresse» Herm«n A. Dosier.


